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Was die Woche bringt
Kursaal.

Täglich nachmittags und abends Unterhai-
tungskonzerte des Orchesters un-
ter Leitung von Kapellmeister Bruno Bandini
und unter Mitwirkung der charmanten Jazz-
Sängerin Phillis Heymans.

Allabendlich Dancing, mit Ausnahme von
Samstag und Sonntag; Kapelle B/oom.

Veranstaltungen in Bern
Be//e®«e.- Nachmittagskonzert von 4—6 Uhr

und Unterhaltungskonzert und Dancing ab

20.30 Uhr.
Cor.ro: Soldatenbühne „Bärentatze" mit

„Hurrah, e Bueb !"
Karrào.' Unterhaltungskonzerte und Dancing ab

22.30 Uhr mit dem Orchester C. Tilet.
isTor«Äaz:.r&eWer: Unterhaltungsorchester Wald-

teufel.
!Tea Boom Boreßg^rie«: Bei guter Witterung

täglich Unterhaltungskonzerte.

Zhi Lore Durant spielt täglich nach-
mittags und abends.

Ausstellungen
KßßriBalle: Ab 22. September: 18. Ausstel-

lung der Gesellschaft Schweiz. Maler, Bild-
hauer und Architekten.

Meisterwerke aus den Mu-
seen Basel und Bern. Sammlung Oskar Rein-
hart.

Tonfilm-Theater
^«2 Beitog g«rcA/osseß.

Baèenèerg: Verena Stadler
Ab Dienstag: „Die drei Cadonas"

Capffol: Verena Stadler
Ceß/ra/: 1. Der Tyrann des Chinesenviertels.

2. Gefährliche Mission.
BorwOT.- 1. Gefängnis-Detektiv.

2. Der Gladiator.
GoifÄardb Mademoiselle ma mère.
IHeiropol: Mädchenfallen (Piège) -(nur bis

Sonntag).
BpIaW/VI: Ein • Mann ist verschwunden.

Gemeinscliaftskonzert im Gr. Kasinosaal

400 Sänger singen zu Gunsten der Schweiz.
Nationalspende nächsten Donnerstag den 19.
September, 20.15 Uhr, im .grossen Kasinosaal.
Ausführende sind: die Berner Liedertafel (Lei-
tung Dr. Fritz Brun), der Berner Männerchor
(Leitung Otto Kreis), der Berner Liederkranz
(Leitung Jos. Jvar Müller), der Männerchor

Konkordia (Leitung Walther Aeschbacher). Als
Mitwirkende konnte das sich selbstlos zur
Verfügung stellende Salvati-Quartett (Leni Neu-
enschwander, Sopran, Paula Koelliker, Alt,
Salvatore Salvati, Tenor, und Karl Theo Wag-
ner, Bass) unter Leitung von W. Aeschbacher
.gewonnen werden. Das Programm enthält Chor-
lieder von Zwyssig, Tobler, Nägeli, Huber,
Barblan, Suter, Attenhofer und Baumgartner.
Das Quartett singt Kompositionen von Schu-

mann, Aeschbacher, Doret und Brahms. Vor-
verkauf bei Müller & Schade, Musikalienhand-
lung, Theaterplatz 6.

Was 1st in Bern los?
pd. Der Verkehrs verein der Stadt Bern, der

mit seinen Räumlichkeiten kürzlich in das
Haus Bundesgasse 20 (Ecke Christoffelgasse)
umgezogen ist, bemüht sich unablässig um die
Belebung der bernischen Wirtschaft und um
eine möglichst gute Information des Publikums.
Er hat neuerdings eines seiner neuen schönen
Schaufenster dem Thema: „JFßr irt iß Berß
/or?" gewidmet, in der Absicht, nunmehr stän-
dig dort alles zum Aushang zu bringen, was
geeignet ist, das Publikum darüber zu infor-
mieren, was in Bern an Veranstaltungen, Kon-
zerten, Theatervorstellungen, Ausstellungen, —
Vergnügungsanlässen usw. durchgeführt wird.
Das Publikum sei ausdrücklich auf diese Mög-
lichkeit der Information aufmerksam gemacht.
Veranstalter, deren Darbietungen Anspruch auf
das Interesse einer breiteren Oeffentlichkeit ma-
dien, wenden sich zwecks Anschluss an dieses
Sammelfenster an das Offizielle Verkehrsbüro.

Die Woche im Radio
Beromünster: Tägliche Sendungen. Konzert:

9.00, 16.30 (Sonntag), 12.00, 18.00, 19.15,
20.00. Zeit 12.30, 16.59, 19.00- Nachrichten:
6.45, 12.30, 19.30, 21.50.

Bamriag, /^. Beptemèer Bero-mäßr/rr.
6.20 Frühturnkurs. 6.40 Schallpl. 6.45 Nach-
richten. 6.55 Schallpl. 11.00 Musik, Gesang
und Mundartgedichte. 12.05 Schallpl. 12,2.9
Zeit. Nachrichten. 12.40 Schallpl. 13.15 Die
Woche im Bundeshaus. 13.30 Der Gerichts-
saal spricht. 13.45 Radfunk. 13.50 Bii-
cherbesprechung. 14.25 Lieder. 14.40 Ge-
sprach mit einem Pressephotographen. —
15.00 Handharmonikakonzert. 15.20 Jodel-
lieder. 15.40 Nachmittagsexkursion. 16.00
Volksmusik. 16.40 Entstehung und Bedèu-
tung des eidgenöss. Dank-, Buss- und Betta-
ges. 16.45 Schallpl. 17.00 Leichte Musik.
18.00 Eltern und Kinder. Vortragszyklus.
18.15 Sonate — Sonatine. 18.55 Mitteilun-
gen. 19.00 Geläute der Zürcher Kirchen
19.15 Der Kalendermacher erzählt. 19.30
Nachrichten. — 19.40 Frank Buchser, ein
Schweizer Maler. 20.05 Abendmusik. 21.05
Schallplatten. 21.10 „Der Erfolg", Dialekt-
hörspiel. 22.00 Nachrichten. 22.10 Schallpl.

Die bequemen
Strub -

Vasano-
und Prothos-

Schuhe-

Schweizerische
Gemeinniitziac
Gesellschaft

Am 30. September 1940
ab 9.30 Uhr findet im
Hotel Aarhof in Oltcn
die Abgeordneten- Ver-
Sammlung der Schweiz.
Gemeinnützigen Gesell-
schaff statt. Nach Er-
ledigung der geschält-
liehen Traktanden hält
der Sekretär der Ge-
Seilschaft, Dr. W. Rik-
kenbach, einen Vortrag
über „Stellung u. Auf-
gaben der Gemeinnüt-
zigkeit in der Gegen-
wart". Zum Vortrag u,

zur nachfolgenden Dis-
kussion hat jedermann
Zutritt.

Im September in den Kursaal geh'n,

Die »Jjanigiros« an der Arbeit seh'n

WYGART
Damen-Wäsche
Damen-Strümpfe
Herren-Wäsche
Cravatten, Socken
Unterkleider

BERN, Spitalga s s e 40

Nähmaschine, dasj Produkt der [ältesten Näh-
maschinenfabrik der Schweiz, mit den neuesten
Errungenschalten des technischen Fortschrittes!

Was die neue Helvetia so beliebt macht,
ist nicht nur ihre praktische und schöne

Ausstattung, ihr schöner, regelmässiger
Stich sondern ihre äusserst einfache
Handhabung und ihre patentierte Stopf-

einrichtung.

Schweiz. Nähmaschinenfabrik AG.

Bern Zeughausgasse 18

ÄR« àîi»Kt
linr«»»!.

väglicb nacbmittags unL abenLs Mterbal-
tungskon2erts Les Orcbesters „Lam'giro^" un-
ter Leitung von ILapellmeister Lruno LanLin!
unL unter lVlitwirkung 6er cbarmanten à?-
Sängerin Lbillis Hermans.

^.llabenLlicb vancing, init àsnabme von
8amstag unL Lonntag; Kapelle (larol L/oom.

VvIîìN8liìItlINK(!II IN LvIN
Ae//ev«s.- Kacbmittagskon^ert von 4—6 Mr

unL Mtsrbaltungskon^ert unL vancing ab

2o.zo Mr.
(lorror 8ol6atenbübns „Lärsntatve" mit

„vurrab, e Lueb!"
Karino.' Mterbaltungskonxerte unL vancing ab

22.50 Mr init 6em Orcbester L. vilet.
Kor»^a«r^e/ler/ Mtsrbaltungsorcbester lValL-

teukel.
Loo»i l?ore»g^r^e?i/ Lei guter '(Vittsrung

täglicb Mtsrbaltungskon^erte.

v» ?Hêàe,' Lors Durant spielt täglicb nacb-
mittags unL abenLs.

^N88tvIIlINKVN

^b 22. 8eptember: 18. wusste!-
lung cier (Zesellscbakt scbwei?. lVlalsr, LilL-
bauer unL ^rcbitekten.

Meisterwerke aus 6en blu-
seen Lasel unL Lern. 8ammlung vskar Lein-
kart.

lonkiim-Idvài'
Lettsg gsrc^/or^e».

Z«öe»l>erg.' Verena 8ta61er
vienstag: „vie Lrei LaLonas"

MpiêoL- Verena 8ta61er
1. ver Lvrann Les Lbinessnviertels.

2. (lekäbrlicbs lVlission.
Lor»m/ 1. (Zekängnis-Oetsktiv.

2. ver (ZlsLiator.
(lott^arâ!/ VlaLemoiselle ma mère.
ll/e^ropoL- LläLcbenkallen (Liège) (nur bis

Lonntag).
^7>ls»^irL- Lin-lVlann ist verscbwunLen.

kvnivinsvilàlinn/vi t im iii'. liaànsîml
400 8änger sinken su (lunsten cier 8cbwei2.

blationalspsnLe nâcbêten Donnerstag 6en 19.
8eptember, 20.1 L Mr, iin grossen Kasinosaal.
àskûbrsnLe sinL: Lie Lerner LieLertakel (Lei-
tung vr. Lrits Lrun), 6er Lerner Vlännercbor
(Leitung Otto Kreis), 6er Seiner LieLerkran-
(Leitung 60s. Ivar lVlüllsr), 6er lVlännercbor

KonkorLia (Leitung (Valtber àscbbacber). ^.Is
blitwirkenLe konnte Las sieb selbstlos sur
Vsrkügung stellenLe 8alvati-(luartett (Leni dieu-
enscbwanLer, 8opran, Laula Koelliker, T^lt,
8alvators 8alvali, venor, un6 Karl vbeo (Vag-
ner, Lass) unter Leitung von (V. Tkescbbacber
gewonnen werden. vas Lrogramm entbält Mor-
lis6er von ^w^ssig, vobler, Kägsli, Iluber,
Larblan, 8uter, àtenboker un6 Laumgartner.
vas vuartstt singt Kompositionen von 8elw-
lnann, ^.escbbacber, voret un6 Lrabnis. Vor-
verkauf bei lVlüller à 8eba6e, lVlusikalienbanL-
lung, vlieaterplats 6.

N îì8 I8t !n livIN I«8

p6. ver Verkebrsverein 6er 8ta6t Lern, 6er
init seinen Läuinlicbksiten kürslieb in 6as
I6aus LunLesAasse 20 (Lcke Lbristolkel^asse)
uln^esoAen ist, beinübt sieb unablässig uin 6ie
Lelebung 6er berniseben lVirtsebakt un6 uin
eins inögliekst gute InkorNiation 6es Lublikurns.
vr bat nsuer6ing,s eines seiner neuen sebönen
Lebaulenster Lern vbeina- iri « Ler?»

/oi?" gewi6lnet> in 6sr Absiebt, nunnaebr stän-
6ig 6ort alles sum ^Kusbang su bringen, was
geeignet ist, 6as Lublikum 6arüber su inlor-
inisren, was in Lern an Veranstaltungen, Lon-
serten, vlieatervorstellungen, Ausstellungen, —
Vergnügungsanlässen usw. 6urcbgelül>rt v/ir6.
vas Lublikum sei ausgrüeklicb auk 6iese Vlög-
Ilekkeit 6er lnkormation aufmerksam gcmacbt,
Veranstalter, Leren varbietungen àsprueb auk
Las Interesse einer breiteren vekkentlicbkeit ma-
eben, wenLen sieb 2wecks àscbluss an Lieses
8ammslkenstsr an Las Vkki2ielle Verksbrsbüro.

vie ìVlx Iil' im lî-illio
Leromünster: väglicbe 8en6ungen. Lonxerti

y.oo, i6.zo (8onntag), 12.00, 18.00, 19.1z,
20.00. Teit I2.Z0, 16.Z9, 19.00. blackricbten i

6.45, I2.Z0, 19.Z0, 21.LO.

6.20 Lrübturnkurs. ü.40 8eballpl. 6.4z dlacb-
ricbten. 6.55 8cballpl. 11.00 blusik, (Zesang
unL IVlunLartgeLicbte. 12.05 8cballpl. 12.29
^eit. dlacbricbten. 12.40 8cballpl. iz.15 Vie
V^oebe im LunLesbaus. 15.50 Ver Lsricbts-
saal spriebt. iz.45 LaLkunk. iz.50 Lü-
eberbesprscbung. 14.25 LieLer. 14.40 (le-
spräeb mit einem Lressepbotograpben. —
15.00 vanLbarmonikakonxert. 15.20 .loLel-
lieLer. 15.40 dlaclnnittagsexkursion. 16.00
Volksmusik. 16.40 Lntstebung unL LeLèu-
tung Les eiLgenöss. Dank-, Luss- unL Letta-
ges. 16.45 8eballpl. 17.00 Leicbte lVlusik.
18.00 Litern unL LLnLer. Vortragsxvklus.
18.15 8onate — Lonatine. 18.55 blitteilun-
gen. 19.00 Leläute 6er Liürcber Llircben
19.15 ver LalenLermacber eraäblt. 19.zo
dlacbricbten. — 19.40 Lrank Lucbser, ein
8cbweiver lVIaler. 20.05 TkbenLmusik. 21.05
8cballplatten. 21.10 „ver Lrkolg", vialekt-
börspisl. 22.00 blaebricbten. 22.10 8cballpl.

Die keciì!en«en

Ltrub
Vsssk'v-

unL Lrotbos-

8eiinvi/vii8<;liv
(iemvimiül^ii'v

kv8vIÌ8<ZÌIîìkl

ám zo. 8eptember 1940
ab 9.Z0 Mr kinLet im
Hotel Tkarbok in Ölten
Lie ^VbgeorLneten- Ver-
Sammlung 6er 8cbwei2.
(Zsmeinnüt^igen (lesell-
scbakt statt, dlacb Lr-
leLigung 6er gesebätt-
lieben vraktanLen bält
àr 8àretâr (^e-

sellscbakt, vr. W Lik-
kenbacb, einen Vortrag
über >>8tellung u. àk-
gaben 6er (Zemeinnüt-
2igkeit in 6sr (legen-
wart". !2um Vortrag u.

2ur nacbkolgenLen Vis-
Kussion bat jeLermann
Zutritt.

Im î^vptvililkvll' lv äev Iturs»»! Aell'n,

Die »F^s.l»KKir«s« sv der ^.rdeir sev'v!

Damen»V/âscbe
Damen-8trümple
blorren V^äscbe

Lrsvstten, Locken
UnierkIoîLsr

S pits lg SS s S 4O

bläbmsscbine, Lssj LroLubt 6sr jüitsstsn bläb-
msscblnsnlsbrib 6sr Lcbweir. mit Leu neuesten
^rrungenscbsltsn 6ss tscbniscbsn bortsebrittes!

V/ss Lie neue blslvstis so beliebt mscbt,
ist nicbt nur ibrs prskiiscbs unL scböns

^usststtung, ibr scbönsr, regelmässiger
Lticb sonLsrn ibrs äusserst sinlscbs
blsnLbsbung unL ibrs pstsntisrts Ltopl-

einricbtung.

8vwki?. lìiàkmâliii'knfadl'ili R
Lern /eugkau5gs55e 13
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